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Das Ende
Man ſchreibt uns aus Maſch n re i du We5

Wßrend ſich auf dem Kriegsſchauplatze die Beſetzung Johannes
a und der praktiſche Theil der böſen ſüdafrika

ſchen Affäre allmälig ſeinem Ende entgegen läuft treten jetzt
e retiſche Erwägungen wieder in den Vordergrund und hente

R uns zwei Kundgebungen vor die beide ſo recht in die
S nation paſſen Die eine iſt das Friedensmanifeſt des
Bond die andere die Rede die Lord Salisbury
geſtern abend hielt das Manifeſt des Bond zeigt ſich als eine
Publikation in den South African News Lord Salisbury
dagegen ſprach nach einem der opulenten Diners die man in
engliſchen Klubs zu halten pflegt Es liegt etwas von dem
Millen aus dem die beiden Kundgebungen kommen in dem
Unterſchied der ſich in Ton Auffaſſung und Denkweiſe der
ben e e gehen Weh en Wille

oll dem Sieger g nh Art r per de t rerſter Gerichtshof nach dem Muſter des Supreme CourtDe a dchek eine e e n s h e
ine Kriegsentſchädigung die Errichtung eine inanzPrliſierimn und außer der Zurückberufung des Dr Leyds

noch die Schlichtung aller Streitfragen durch ein Schieds

gericht alles Meng e et rnicht Thatſächlich bieten ſie damit jetzt mehr an aln Krieg von ihnen gefordert wurde aber die Buren könnten

ebenſogut zehn oder hundertmal ſo viel darbringen es würde
ihnen nichts nützen Nicht etwa deshalb weil Lord Salisbury
zu Anfang des Krieges als die Aktien ſchlecht ſtanden mit
ſchönem Pathos ausrief Wir ſuchen kein Territorium wir
ſuchen keine Goldfelder und geſtern zwiſchen Fiſch und
Braten vielleicht auch erſt nachdem er ſchon ſatt und behag
lich war erklärte er habe das damals gar nicht ſo gemeint
ſondern einfach De Wer ſt al Logik r a
liſchen Politik die größer iſt als die Konſequenz und Auf
richtigkeit ihrer jeweiligen Vertreter ein unabhängiges
Holländerthum in Südafrika nicht zulaſſen
kann Afrika engliſch vom Kap bis Kairo iſt ſchon vor Glad
ſtone vor Rhodes und auch vor den Dinerreden Lord Salis
bury s oder Chanmberlain s ein vitagles Prinſir nicht nur der
engliſchen Politik ſondern des engliſchen Kolonialgedankens
überhaupt deſſen Träger ſo ziemlich jeder einzelne Engländer
iſt geweſen und die retgniſſe mußten dieſen Grundgedanken
entweder im Keime erxſticken oder ihn der Verwirklichung nahe
bringen Wem es paßt der kann darüber disputiren ob es
logiſch oder wahrheitsliebend iſt in einem Athem zu ſagen
Wir wollen das Land haben vom Kap bis hinauf nach

Kairo und Wir ſuchen kein Territorium wir ſuchen keine
Goldfelder, aber für die Geſchichte Afrikas iſt es gleichgiltig
ob der Herr Salisbury dies ſagt oder das ob im Haag ein
Friedenskongreß tagt oder nicht und ob die Buren hier oder
da platoniſch geliebt und im übrigen ſich ſelbſt überlaſſen
werden Die Frage Wer ſoll Beſitzer der Goldfelder des
Sudan des Kongo ſein, findet wo immer die britiſche Flagge
weht nur eine Antwort England und mit welchem Rechte

mit dem der Selbſtverſtändlichkeit Die Buren traten durch
ihre bloße Exiſtenz der Ausübnng dieſes Selbſtverſtändlichkeits

Wer a f r mußten ſie aufhören zu exiſtiren
Der Freiheitskampf der Buren wäre gekommen auch ohne die
ſchwierigen Manipulationen des lieblichen Kleeblattes Rhodes
Milner Chamberlain aber er wäre vielleicht in anderer mehr
Suttner ſcher Form geweſen Jetzt iſt es ſo gekommen und
die Akten über den langen Prozeß Britiſch contra Bur
See i der Breanfr Forr an t in alſer Form aunekixt

er Oranje Freiſtaat in aller Form annektir
worden und am ſelben Tage erklärt Lord Salisbury daß nicht
daran zu denken wäre dem Transvaal auch nur einen
Schatten von Unabhängigkeit zu geben daß es alſo mit anderen
Worten ebenfalls glatt annektirt werden ſoll Der Premier
fühlte bei dieſer Erklärung anſcheinend einiges Unbehagen
à Conto der Aeußerungen die er früher in Bezug auf Goid
felder und Territorien gemacht hatte und hielt es ſür an
Peracht in einigen ſchönen Worten Anſichten zu prodnziren
a mehr für den behaglichen Patriotiemus ſeiner Dinergeſell
S als für den nüchternen Kritiker beſtimmt waren Er
wünſche i gingen nicht in den Krieg weil wir Terrilorien
thanen en ſondern weil wir die Unterdrückungen die Unter
Veifal der Königin in Transvagal erdulden mußten lauter

nicht länger mit anſehen konnten und weil wir als
Ultim on unſere Beſchwerden hierüber ein unverſchämtes
gilmüthiger er derr w3 s iſt ein biederer und
er nicht d Herr Seine Logik von geſtern zeigt daß
eine ſo el mehr iſt wie ihn ſolche kindliche Zuverſicht und
Miniſter Auffaſſung weltgeſchichtlicher Probleme erſter
allerdings es Vereinigten Königreiches werden laſſen konnte iſt
doch ein v ganz klar Er weiß anſcheinend obwohl er
orlwähre h Politik hinter ſich hat nichts von der

ind u en Transformation der Jreale die in jedem Volke
Ausbannn er Raſſe die überhaupt Neigung und Fähigkeit zur
nicht da n Reiches beſitzt ſich ſtändig vollzieht er weiß
gute Jupert r Jmperiglismus wir können ſogar ſagen der
der gar Zu ismus der nicht daſſelbe iſt wie Kosmopolitanismus
Volkes iſt Tr ne heute das nationale Jdegal des engliſchen
Neigungen und Wale s gle Lenter eines Staatsweſens die
beeinfluſſen und dirigiren tn vech wenigſt n er ſſ T

re praktiſchen Konſequenzen vorausſeh i e r e
unglücklicher Gedanke des gehen unt Es iſt ein ſehr
afrikaniſchen Krieg als u c Aiſchen Premiers den ſüd
lnzuſtellen Er Negt ein Ereigniß von heute auf morgen

ganz anfrichtig zu ſein re d dem Verdachte aus nicht
an politiſcher Einſicht zu beſten S remertenowerthes Deſtztt

valle a d Saale F

Abend Ausgabe

Vierunddreiſigſter Jahrgang

Sagle Zeihung

Die Erklärung Lord Salisbury s daß auch nicht an die
Gewährnung nur der kleinſten Art von Unabhängigkeit zu denken
iſt iſt natürlich längſt nach Prätoria gekabelt und wenn die
Buren noch einige Widerſtandskraft beſitzen werden ſie vielleicht
jetzt zu einer letzten verzweifelten Anſtrengung aufgeſtachelt
werden aber viel Ausſichten haben ſie nicht Sie könnten
durch einen Guerillakrieg eine Weile lang die Unterhaltung
eines großen engliſchen Heeres in Transvaal nöthig machen
aber aufhalten können ſie die abſolute Eroberung nicht mehr
Krieg zu führen um des Krieges willen und um noch einige
Tauſend der Capite Censi die als Soldaten des Feindes
in ihrem Lande ſind zu vernichten entſpricht nicht der Charakter
art der Buren und ſo iſt mit der Wahrſcheinlichkeit zu rechnen
daß bald Krüger mit Roberts in Unterhandlung treten wird
und daß die Engländer die Goldfelder und die Territorien
ausgeliefert erhalten Da ſie an dieſe reichen Schätze nach
Lord Salisbury niemals begehrend gedacht haben werden ſie
ihnen jetzt wie ein plötzliches Gnadengeſchenk des Himmels in
den Schoß fallen Damit wäre dann ja wieder die Tugend
belohnt Vergl im übrigen bezüglich der augenblicklichen
Situation auf dem Kriegsſchauplatze die Nachrichten unter
Transvaalkrieg Red

Deutſches Reich
Die Abkürzung der Wahlagitation

Die Auslaſſungen der Berl Pol Nachr über die Ver
kürzung der Wahffriſten für die Wahlen zum Reichstag bilden
den Gegenſtand lebhafter Erörterungen Von Werth für die
Regierung ſchreibt die Lib Korreſp könnte eine ſolche Be
ſtimmung die Neuwahlen zum Reichstage künftig ſchon
14 Tage nach Ablauf der Mandate ſtattfinden zu laſſen
lediglich nur bei Auflöſungen des Reichstags ſein denn bei
ordunngsmäßigem Schluß der Legislaturperiode läßt es ſich
ſchon jetzt ermöglichen die Neuwahlen ſofort nach Ablauf der
Mandate erfolgen zu laſſen, da ja die Vorbereitnugen wie
Aufſtellung und Auslegung der Wöählerliſten ſchon erfolgen
können während das Mandat des bisherigen Abgeordneten
noch in Kraft iſt Anders bei Auflöfungen Es erſchiene doch
kanm angängig anf die bloße Möglichkeit oder Wahrſcheinlich
keit von Neuwahlen hin Anordnungen zu treffen die mit ſehr
bedeutenden Koſten verknüpft und ſchließlich bei einer ein
tretenden Verſtändigung zwiſchen Reichsregierung und Reichstag
gegenſtandslos geworden ſind Die Regierung ſcheint nun
allerdings wie bekanntlich die Berl Pol Nachr andeunten
eine Abänderung des Reichstagswahlgeſetzes nach der Richtung
zu erwägen daß von einer Aufſtellung von Wählerliſten nach
erfolgter Auflöſung überhaupt abgeſehen wird Die Wähler
liſten würden dann 5 Jahre in Geltung bleiben
Nimmt man nun auch an daß dieſe Liſten etwa durch Fort
ſchreibung auf Grund der jährlichen Feſtſtellungen des Perſonen
ſtandes oder ſonſt wie auf dem Laufenden gehalten werden
ſollten wer ſoll ſich dann in einer ſolchen Liſte noch
zurechtfinden Die Wähler denen die Einſicht in die
Wählexliſte gewährleiſtet iſt und bleiben muß ſicherlich nicht
und die Liſtenſührer ſehr oft eben ſo wenig Jn Ortſchaſten
mit nur einigermaßen fluktuirender Bevölkerung würden die
urſprünglichen Liſten mindeſtens den 4 bis 5fachen Umfang an
nehmen und dementſprechend naturgemäß eine Unzahl gefälſchter
Namen aufweiſen Und das nicht nur in den großen Städten
ſondern auch auf dem platten Lande wo der Wechſel des
Dienſtperſonals alljährlich ebenfalls große Veränderungen der
Wählerliſten zur Folge haben würde Eine erneute Aufſtellung
der Wählerliſten vor jeder Neuwahl nach einem längeren Zeit
raum als einem Jahre erſcheint daher im Jntereſſe der Er

haltung des Wahlrechts als unbedingt erforderlich
Die Freiſ Ztg iſt der Anſicht daß eine Verkürzung der

Wahlfriſt die Agilation nicht einengen ſondern äus
dehnen würde da man alsdann angeſichts der Möglichkeit
einer Reichstagsanflöſung oder wegen des Ablaufes der
Legislaturperiode um ſo früher in die Wahlagitation ein
treten müßte Die Wahlagitation beginnt ja auch jetzt nicht
erſt mit der Ausſchreibung des Wahltages Aehnliches bemerkt
die Köln Volks Ztg zu der Weisheit der B Pol
Soweit überhaupt die Verkürzung der Zeit zwiſchen der Aus
ſchreibung der Wahl und dem Wahltermin eine praktiſche Be
deutung hat würde der Sozialdemokratie dieſelbe zu ſtatten
kommen denn die Kadres der Sozialdemokratie ſind immer
auf Kriegsfuß geſetzt weil ſie ſich nicht blos mit politiſchen
ſondern auch mit wirthſchaftlichen Kämpfen aller Art befaſſen
Der Regierung könnte ſchließlich ſelbſt die abgekürzte Wahlzeit
recht unbequem werden

Die Gelegenheit bei der Stirnlocke erſaſſen die Hamburger
Nachr Sie benntzen die Ankündigungen über die Abkürzung
der Wahlzeit um wieder einmal die Beſeitigung des
geheimen Abſtimmungs modus zu fordern Das
Hamburger Blatt iſt der Anſicht daß die Regierung alles
daran ſetzen müſſe um Deutſchland von dieſem Uebel zu
befreien Alſo der unſerer Herren Regktiynäre iſt
ſoſort rege gemacht as Bischen Woablzeitverkürzung genügt
nicht fort gleich mit dem geheimen Reichswahlrecht

Politiſches
Die Weſt fäliſche Landwirthſchaftskammer die

vor einigen Tagen in Münſter zuſammentrat hat ſich auch
mit der ländlichen Arbeiternoth und den Mitteln zu
ihrer Abhilfe i Dr Schulte Münſter ſchlug n g
Beſtrafungen und rerreze des Kontraktbruches
Beſtrafung der Arbeitgeber nicht des Arbeitnehmers

Bau von Wohnhäuſern Einrichtung eines Arbeitsnach
weiſes 2e vor Zuletzt kam der Redner zu dem Ergebniß daß
die Arbeiterfrage nur zur Löſung kommen könne wenn zugleich

reitag den 1 Juni

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

mä

1900

die ganze Agrarfrage gelöſt werde Verſchiedene Mitgliederder Landwirthſchaftskammer äußerten man hätte rüber

die Arbeiter gewinnen ſollen jetzt ſei es zu ſpät
die Land wirthſchaft werde nur daun genügende Arbeits
kräfte erhalten wenn ſie die gleichen Löhne zahle wie
die Jnduſtrie Gleiche Löhne kann die Land wirthſchaft nur
zahlen wenn es ihr gelingt ihre Einkünfte erheblich zu er
höhen Die Bündler forderten deswegen eine Abſperrung des
Reiches gegen die Einfuhr fremden Fleiſches und ſie verlan
jetzt eine Erhöhung des Getreidezolles auf 6 in Weſtfalen
aber glaubt man durch einen rationellen Wirthſchaftsbetrieb
die Erträge des Bodens ſteigern zu können Jn dieſem Sinne
rief denn auch in Münſter wie wir in einer Mittheilung der
Voſſ Ztg leſen der Gutsbeſitzer WaldeyerDriburg ſeinen

Bernfsgenoſſen zu Ein Vermögen beffere Milchwirthfchaft
liegt auf der Straße nur wird es von den Landleuten nicht

aufgehoben

Volkswirthſchaftliches

Jn der vom Reichstag angenommenen Novelle zur Gewerbe
ordnung wurden auch die Geſiudevermiether und Stellen
vermittler neuen Beſtimmungen unterworfen Daruach ſind
die Centralbehörden befugt über den Umfang der Befugniſſe
und Verpflichtungen ſowie über den Geſchäſtsbetrieb der Pfand
leiher Geſindevermiether Stellenvermittler und Anktionatoren
Vorſchriften zu erlaſſen Jnsbeſondere kann den Geſinde
vermiethern und Stellevermittlern die Ansübung des Gewerbes
im Umherziehen ſowie die gleichzeitige Ansübung des Gaſt
und Schanukwirthſchaftsgewerbes beſchränkt oder ganz unterſagt
werden Sie ſind verpflichtet das Verzeichniß der von ihuen
für ihre gewerblichen Leiſtungen aufgeſtellten Taxen der Orts
polizeibehörde einzureichen und in ihren Geſchäſtsräumen an
einer in die Augen fallenden Stelle anzuſchlagen Sie ſind
ferner verpflichtet dem Stellenſuchenden vor Abſchluß des Ver
mittelungsgeſchäfts die für ihn zur Anwendung kommende Taxe
mitzutheilen Dieſe Taxeun dürfen zwar jederzeit abgeäudert
werdeu bleiben aber ſo lange in Kraft bis die Abäude
der Polizeibehörde angezeigt und das abgeäuderte Verzeichui
in den Geſchäftsräumen angeſchlagen iſt

Der Verein Deutſcher Banken hat unter Vorſitz des
Direktors der Deutſchen Bank Koch eine Proteſtrefolution
gegen die Erhöhung der Stempelſtener beſchloſſen Ferner
wurde beſchloſſen eine über ganz Deutſchland ſich erſtreckende
Schuhzvereinigung deutſcher Banken und Bankiers zu gründen

Auf dem Bezirkstage der weſtfäliſch lippeſchenFleiſcher Jnnungen zu Hamm kam es zu einer inter
eſſanten Kundgebung für die Selbſthilfe im Handwerk Einige
Jnnungsmitglieder ſtellten u a den Antrag die beſchleunigte
Einführung der Reichsviehverficherung zu fordern aber
hiergegen wurde von dem Bezirkstage Stellnng genommen
Unter ſtarkem Beifall führte der Vorſitzende der Obermeiſter der
Bielefeider Metzger Jnnung Kark v d Nahmer aus daß leider
heute alles vom Staate Hilfe erhoffe aber wir wollen uns
ſelbſt ſchützen und helfen und nicht an das Reich herantreten
das dann übrigens allein zu beſtimmen und die Vortheile einzu
heimſen hätte Gründen Sie eigene Viehverſiche rungen
aus eigener Kraft und eigenen Mitteln Thatſächlich lehnte
die Verfammlung die Forderung einer Reichsvichverſicherung ab

Schule und Kirche
V Aus der ſoeben veröffentlichen kirchlichen Statiſtik über das

Jahr 1898 werden folgende Zahlen auf allgemeines Intereſſe
rechnen dürfen Es traten über zur evangeliſchen
Kirche in Deutſchland 5216 in Preußen 4179 in der Provinz
Sachſen 350 Katholiken Zur katholiſchen Kirche traten
über 1462 in Preußen 367 in der Provinz Sachſen 8
Evangeliſche Es wurden in Deutſchland 38,386 Miſchehen
geſchloſſen in Preußen 24,646 in der Provinz Sachſen
1357 Aus Miſchehen geboren wurden 99,622 Kinder
in Preußen 69,935 in der Provinz Sachſen 4373 und davon

evangeliſch getauft in Deutſchland 52,326 in Preußen 32,503
in der Provinz Sachſen 2231 Man ſieht daß auf beiden Ge
bieten in der Uebertrittsbewegung und auf dem Gebiete der
Miſchehen die evangeliſche Kirche den größeren Gewinn hat
Und das trotz der allſeitigen und eifrigen katholiſchen Propa
ganda über welche die beſondere offizielle Statiſtik aus dem

Königreiche Sachſen eine Reihe ſpezieller Angaben macht
Man ſchreibt der Voſſ Ztg aus Osnab rück Die zweite

Predigerſtelle in Brandenburg a für die Paſtor Wein
gart gewählt worden iſt war bisher eine Hilfspredigerſtelle
Die Umwandlung dieſer Stelle in eine feſte iſt nun bean
ſtandet worden wie man annimmt weil ſie durch Paſtor
Weingart beſetzt werben ſoll Der Magiſtrat in Brandendurg
ſoll jedoch entſchloſſen ſein ſeinen Willen durchzuſetzen und er
wartet eine baldige Beſtätigung ſeines Antrages

Paſtor Liec Hillmann in Hamburg veröffentlicht in
Hamburger Blättern eine längere Erklärung in der er ſich gegen
die ihm vom Konſiſtorium gemachten Vorwürfe die faſt durch
weg recht unbedeutende Sachen betreffen vertheidigt Am Schluß
ſeiner Erklärung bittet Paſtor Hillmann um Entſchuldigung
dafür daß er auf ſolche Kleinigkeiten eingehe er habe aber in
dieſen Monaten erfahren wie Kleinigkeiten Amt und Ruf und
Kraft eines Mannes vernichten

Arbeiterbewegung

Die Direktion der Hannoverſchen Straßenbahn
geſellſchaft die ſich bekanntlich zunächſt als völlig unnabbar
zeigte iſt ſchließlich doch von ihrem hohen Pferde herabgeſtiegen
um mit den Angeſtellten zu nnterhandeln Die Unterhandlungenhaben aber bisher zu keinem Reſultat geſührt und es ſcheint
daß es thatſächlich zum Ausſtand kommen wird Die Direktion
iſt wie es heißt der Hoffnung daß der Verkehr im weſentlichen
aufrecht erhalten werden kann da eine größere Zahl Erſatz
mannſchaften zur Verfügung ſteht

Die Zahl der Ausſtände iſt in ſtarker Zunghme begriffenJn Deutſchland Frankreich und England el e
der internationalen Streikſtatiſtik der Berliner Halbmonatsſchrift

Ausſtände gegen 178
der

olge

Der Arbeitsmarkt im Monat April 22
im März gezählt Jn Frankreich hat die Anwendun
Arbeiterſchuhreform Millerand s zahlreiche Ausſlände zur
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r 12 Stunden gezahlten Lohnes für den auf 11 Stunden verrzten ürbe tet ſelten Jn Bonlogne bei Paris hat ein
allgemeiner Ausſtond der Wäſcher und Wäſcherinnen ſtattgefunden

n dieſem Ort wird faſt die ganze ſchmutzige Wäſche der fran
d Hanptſtadt gewaſchen die Krankenhänſer Gefängniſſe

de die der Aufrechterhaltung bezw der Erhöhung des alten

otels und Reſtaurants geben vor allem ihre Wäſche dorthin
er Streik hat mit einem für die Ausſtändigen vortheilhaften

Ausgleich geendet Die Arbeitgeber bewilligten eine ſofortige
ioprozentige Lohnerböhung weitere 5 Proz in zwei und noch
einmal 5 Proz in vier Jahren Jn den Baumwollſpinnereien
von Lille Tonrcoing und Roubaix kämpfen die Arbeiter um
Lohnerhöhung n Spanien iſt die Ausſtandsbewe gung im
April beſonders lebhaft Bei Santander feiern 8000 Gruben
arbeiter in Barcelona und Bilbao r Bedienſteten der
elektriſchen Straßenbahnen und Omnlbuſſe in Madrid die Glas
und Bleiarbeiter ſowie die Wagenarbeiter in Valenzia die
Gerber in Gijon die Steindrucker Ganz beſonders umfang
reiche Ausſtände ſpielen ſich auch in den Vereinigten
Staaten ab Jm Pittsburger Kohlenrevier ſtreiken etwa
30,000 Bergleute Jn New York haben 800 bis 1000 an den
Waſſerwerken beſchäftigte Jialiener die Arbeit niedergelegt
Weiter ſind 3000 Angeſtellte der New Yorker Centralbahn in
Buffalo wegen Lohndifferenzen ausſtändig geworden

Kolonialcs

Die Deutſche Kolonialgeſellſchaft tagt z Z inKoblenz Jn der geſtern unter dem Vorſitz des Herzogs
e Albrecht von Mecklenburg ſtattgehabten Vor

andsſitzung wurde die Zahl der Geſellſchaftsmitglieder auf
36,000 angegeben An Stelle des zurückgetretenen bisherigen

eſchäftsführenden Vicepräſidenten Excellenz Sachſe wurde Vice
dmiral z D Valois gewählt Von den in der Sitzung ge

faßten Beſchlüſſen iſt folgender hervorzuheben Es wurde be
ſchloſſen der deutſchen Reichsregierung aus dem Vermögen der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft den Betrag von 100,000 M behufs
Beendigung der Vorarbeilen zum Bau der Eiſenbahn
Dar es Salaam Ukami zur Verfügung zu ſtellen

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Vreiverſprechend glänzend haben die Buren ihren Kampf für
Unabhängigkeit und Freiheit begonnen aber traurig iſt das
Ende Und daß man deckt vor dem Abſchluß des Krieges
ſteht das heißt vor der vollſtändigen bedingungsloſen Unter
werfung der Buren daran laſſen die letzten Meldungen über
den Gang der Ereigniſſe auf dem Kriegstheater keinen
Zweifel In Johannesburg weht die britiſche Flagge
und auch Präto ria ſcheint bereits in den Händen der Eng
länder zu ſein Ohne nennenswerthen Kampf haben die
Burenkommandos die Hauptplätze Transvagals dem Feinde
überlafſen man erkennt wahrhaftig die Buren von Dundee
von Colenſo von Stormberg c nicht wieder Jn den Reihen
der Buren ſcheint die vollſte Demoraliſation eingeriſſen zu ſein
Angeſichts der militäriſchen und materiellen UebermachtJohn Bulls und der ſo mannigfachen Fehlſchläge
der letzten Zeit mußte das Vertrauen auf ihre Sache
freilich wohl mehr und mehr ſchwinden gleich
wohl hätte man annehmen können daß ſie auf dem Boden
Transvaals nochmals ihre ganze Kraft zuſammenraffen würden
z einem letzten entſcheidenden Ringen Jndeſſen ihre

iderſtandskraft iſt offenbar vollends dahin Nur in dem
Oberkommandirenden Botha und dem greiſen Präſidenten
Krüger ſcheint bis zum Schluſſe der alte trotzige Burengeiſt
lebendig geblieben zu ſein aber ſie allein vermögen ſelbſt
verſtändlich nicht den Lauf des Schickſals aufzuhalten

Ueber Johannesburg das nunmehr im engliſchen Beſitze
iſt wird uns aus London geſchrieben

Johannesburg die Stadt des Goldes weiſt eine außerordent
liche Schnelligkeit des Wachsthums auf Vor dem Kriege betrug
die Bevölkerung vielleicht eine Viertelmillion darunter 80,000
Weize Aber noch im September 1886 alſo von nicht ganz
14 Hahren war Johannesburg nichts anderes als ein paar zer
ſtreut liegender Blockhütten längs der Minen welche auf dem
Grund und Boden liegen die heute den Wemmer und Ferreira
Geſellſchaften gehören Damals hatte man noch keine Ahnung
von der Exiſtenz des Goldes an dieſer Stelle aber ſobald der erſte
Goldfund gemacht war vergrößerte ſich die Stadt raſch bis zu der
Ausdehnung die ſie heute hat Johannesburg liegt am Süd
abhange der Witwatersrand Range die zu den höchſtgelegenen
Punkten des Transvaalgebietes gehören und hier wurde im
Dezember 1886 die eigentliche Hauptſtadt Südafrikas auf dem
unbewohnten Veldt angelegt Das Land auf dem die Stadt
erbaut wurde war zu dieſer Zeit ſo wenig werth daß Farmen
für ein Ochſengeſpann aus einer Hand in die andere gingen
Aber ſchon im Januar 1895 wurden in der Commiſſioner Street
2 Parzellen für rund eine halbe Million Mark verkauft und im
Jahre 1897 erzielte eine Parzelle in der Pritehard Street den
Preis von 800,000 M Die Größe dieſer Parzellen betrug
50 Quadratfuß und im Winter und Frühling 1886/87 wurden 1800
dieſer Looſe verſteigert Aus dieſen kleinen Anfängen auf der weiten
Haide des hohen Veldt wuchs dann in dieſen wenigen Jahren eine
Stadt heraus welche manchen Städten der alten Welt gleich
kommt ſie ſogar durch die ſauber angelegten Straßen und groß
artige Bauten übertrifft Zum Schutze der Stadt liegt auf dem
höchſten Gipfel der Höhen um Johannesburg ein Fort das
die ganze unter ihm liegende Stadt beherrſcht Es dominirt auch
die Höhe zu beiden Seiten rechts und links und auf eine Ent
fernung von 23 km im Rücken auf gleicher Höhe die dem
Punkte wo die Höhe plötzlich in einem über 300 qm tiefen Thal
abbricht Es iſt eine geradezu ideale Lage für ein Fort indeß
die Buren haben von einer Vertheidigung der Stadt Abſtand
genommen

Emile Zola an den Senat
Wie bereits in Kürze berichtet hat Zola ein langes

Schreiben on den Senat gerichtet in dem ſich der berühmte
Vorkämpfer für Wahrheit und Recht mit ernenter Energie

r die Am gern ge der Regierung ausſpricht
achdem er den Volksvertretern in ſcharfen Worten die von

ihnen begangenen Fehler ſo beſonders die Aenderung des
eviſionsverfahrens vorgeworfen und nachgewieſen hakt daß

ihre Beſchwichtigungsverſuche keinen Erfolg haben können
r nur die Feinde der Republik und die Nationaliſten in

hren Unternehmungen bekräftigen und daß die Amneſtieanträge
ſich überhaupt gegen die unerſchrockenen Enthüller der
begangenen Schändlichkeiten und Fälſchungen richten kommt er
wiederum auf die eigentlichen Motive des ganzen Handels zu
ſprechen und führt folgendes aus

Der DreyfusHandel iſt gus dem jnridiſchen Gebiete das
er nie hätte verlaſſen dürfen auf das politiſche hinüber

egangen Darin liegt ein gemeingefährliches Giſt Er iſt die
eranlaſſung geweſen die plötzlich die geheime Arbeit der Ver

gung und der Zerſetzung durch die die Widerſacher der
epublik ſeit dreißig Jahren das Regime unterminirten an

die Oberfläche hat ſteigen laſſen Heute iſt es aller Welt klar
daß W die letzte katholiſche Macht die ſtark
kehr en iſt und aufrecht ſteht von dem Katholizi mus oder
eſſer geſagt von dem Papſtthum dazu auserkoren iſt die
rfallende Macht Roms wieder emporzurſchten ſo findet ein
imtückiſches Eindringen überql1 ſralt und ſo haben ſich di

Jefſniten ohne von den anderen religiöſen Werkzengen zu
ſprechen mit unvergleichlicher Schlauheit der Jugend bemächtigt
Das iſt bereits ſo weit gediehen daß das Frankreich Voltaire s
eines ſchönen Tages ſich als klerikal in den Händen einer Ver
waltung einer Richterſchaft und eines Armeeoberbefehls ent
hüllte die ihre Parole von Rom aus erhalten

Frankreich war auf dem Pnunkte der Regktion anheim
zufallen das bedeutet der Angſtruf das der Schrecken Das
erklärt den geſammten moraliſchen Verfall in den wir infolge
der Feigheit der Kammern und der Regierung allmälig
hineingleiten Sobold eine Kammer ſobald eine Regierung
vor dem energiſchen Eingreifen zurückſchreckt ans Furcht nicht
mehr mit den kommenden Gewalthabern einig zu ſein muß
der Stur z erfolgen Stellen Sie ſich die Regierendenvor wie ſie emerken daß ſie über keinen der erſorderlichen

Mechanismen mehr Gewalt haben daß ſie nicht mehr über
ehorſame Beamte über ſtreng disciplinirte Soldaten undüber unbeſcholtene Richter verfügen Wie ſoll man den

General Mercier den Lügner und Fälſcher verfolgen wennalle Generale ſich mit ihm ſolidariſch erklären Wie die
wahren Schuldigen den Gerichten überweiſen wenn man
weiß daß die Richter von vornherein entſchloſſen ſind ſie frei
zuſprechen Wie ehrenhaft und ehrlich regieren wenn kein
Beamter ehrlich die erhaltenen Befehle ansführt Das
Schlimmſte aber iſt daß man das Land durch eine Schand
preſſe die ſog nationaliſtiſche hat vergiften laſſen die es
mit Lügen Verleumdungen und Schmutz ſo vollgeſtopft hat
daß es darüber beinahe wahnſinnig geworden iſt

Jn dieſem Tone ſetzt Zola ſeine Philippika gegen die Re
ger die Kammern und die bethörten Maſſen fort um
ann bezüglich ſeiner und ſeiner Freunde Haltung zu dem

Dreyſushandel auszuführen Eine Sache die mich in Er
ſtaunen ſetzt iſt die gegen uns erhobene Beſchuldigung den
Dreyfushandel wieder aufleben laſſen zu wollen Jch verſtehe
das nicht Es hat einen Dreyfushandel gegeben ein Un
ſchuldiger war von Henkern gemartert worden die von ſeiner
Schuldloſigkeit überzeugt waren und dieſer Handel iſt dank
uns was das Opfer ſelbſt anbelangt beendet da die Henker
es ſeiner Familie ausliefern mußten Die ganze Welt kennt
heute die Wahrheit unſere ſchlimmſten Feinde ſelbſt geſtehen
es ſich hinter verſchloſſenen Thüren zu Die Rehabili
tirung iſt nur noch eine juridiſche Formel Warum ſollten
wir alſo den Dreyfushandel aufs neue beginnen Das hätte
keinen Sinn und keinen Nutzen Wir wollen nur daß der
Dreyfushandel die einzige Löſung erhalte die dem Lande die
Ruhe und die Kraft wiedergeben könnte daß die Schul
digen beſtraft werden nicht um uns an ihrer Züch
tigung zu erfreuen ſondern damit das Volk endlich alles
erfahre und damit die Juſtiz die einzige wahre und dauerhafte
Beſchwichtigung herbeiführe Nicht wir beginnen den Dreyfus
handel von neuem nicht wir nutzen ihn für unſere Wahlzwecke
aus nicht wir ſuchen die Menge mit ihm zu bethören Wir
verlangen nur unſere natürlichen Richter wir ſetzen auf die
allgemeine Juſtiz die Hoffnung daß ſie ſchnell die Wahrheit
verbreiten und ſo die Nation beſchwichtigen werde

Zola verſichert ſchließlich trotz aller Amneſtien und ſonſtigen
Einſchüchterungs und Vertuſchungsmittel mit ſeinen Freunden
zuſammen unbeirrt ſein Ziel weiter verfolgen zu wollen

Die Wirren in China
Die Mächte haben Vorkehrungen getroffen um ihre Intereſſen

im Reiche der Mitte gegenüber der Boxerbewegung zu
ſchützen Wie ſchon telegraphiſch berichtet iſt geſtern ein inter
nationagles Truppenkommando beſtehend aus 22
Offizieren und 334 Mann von Tientſin nach Peking ab
gegangen Deutſche Soldaten gehören zu dieſem Kommando
nicht aber auch dentſcherſeits ſind bereits wie die Entſendung
der Kreuzer Kaiſerin Auguſta und Jlkis nach
Taknu darthut Vorbereitungen getroffen um eventl militäriſch
einzugreifen

Ängeſichts dieſer Thatſache iſt es von Jntereſſe ſich über die
Stärke unſerer Seeſtreitkräfte im fernen Oſten zu vergewiſſern
zumal ſeit den letzten kriegeriſchen Verwicklungen bedeutſame
Veränderungen im Geſchwaderverband eingetreten ſind Er
frenlich iſt daß der militäriſche Werth unſerer Flotte durch den
Hinzutritt moderner Schiffe weſentlich geſtiegen iſt Die ge
fechtsſtärkſten Kreuzer ſind die Hanſa und die Hertha
Sie haben je 439 Mann Beſatzung und ſind mit je zwei 21
Centimeter acht 15 Centimeter zehn 8,8 Centimeter zehn 3,7
CentimeterSchnellfeuergeſchützen und vier Maſchinengewehren
armirt Die ſtarke Artillerie wird durch eine ziemlich ſtarke
Panzerung ergänzt die den Schiffen einen guten Schutz gegen
feindliche Geſchoſſe gewährt Der dritte große Kreuzer die

Kaiſerin Auguſt mit 436 Mann iſt das ſchnellſte
Schiff bleibt aber an Gefechtswerth hinter der Hanſa und
der Hertha zurück Die Artillerie ſetzt ſich aus zwölf 15 Centi
meter acht 8,8 Centimeter Schnellfeuerkanonen acht Maſchinen
gewehren und zwei Landungsgeſchützen zuſammen Die beiden
kleinen Kreuzer Jrene und Gefion ſind in der Größe faſt
gleich Die Jrene welche 1887 vom Stapel lief und ſchon 6 Jahre
im Auslande weilt gehört einem geringwerthigen Kreuzertyp an
Sie führt vier 15 Centimeter Geſchütze acht 10,5 Centimeter
und ſechs 5 Centimeter Schnellladekanonen während die neuere
und ſchnellere Gefion nur Schnellfeuergeſchütze beſitzt Erſte
iſt mit 365 letztere mit 302 Mann beſetzt Die Kaiſerin
Auguſta die Jrene und die Gefion haben ein leichtes
Panzerdeck Die Kanonenboote Jltis und Jaguar ſindmit je vier 8,8 Centimeter Schnellfenergeſchützen ſechs 3,7 Centi
meter Maſchinenkanonen und zwei Maſchinengewehren armirt
und beſitzen weder Panzerung noch Torpedoarmirung Die Be
ſatzung zählt je 121 Mann Jnsgeſammt haben unſere Kriegs
ſchiffe in Oſtaſien eine Beſatzung von 2223 Mann und führen
154 Geſchütze Durch die Einſchiffung von Landtruppen in
Kiautſchou Seeſoldaten und Artilleriſten läßt ſich die Kopfzahl
noch vermehren Das Deutſche Reich iſt mithin imſtande ſich
durch eine nicht unbeträchtliche Truppenmacht an den Aktionen
bei Taku Tientſin und Peking zu betheiligen

Wie das deutſche Auswärtige Amt über die Sach
lage in China denkt läßt ſich aus einem inſpirirten Telegramm
der Köln Ztg entnehmen Die aus China vorliegenden
Nachrichten heißt es da laſſen leider erkennen daß die fremden
feindliche Sekte der Boxer in ihrer Auflehnung gegen die
chineſiſchen Behörden zu einer Gefahr emporgewachſen iſt die
bereits zu offenem Anfruhr und Mordbrennerei ausgeagrtet iſt
und ſich gegen die Hauptſtadt Peking ſelbſt zu richten droht
Bisher ſcheinen erſt die Jntereſſen belgiſcher und engliſcher
Unterthanen in Fengtai verletzt worden zu ſein aber jeden
Tag können Nachrichten eintreffen daß auch die Angehörigen
anderer civiliſirten Staaten unter dem fremdenfeindlichen Haß
der Boxer leiden müſſen Es iſt für uns außer Zweifel daß
in der nachdrücklichen Zurückweiſung und dauernden Verhin
derung derartiger ung r gen und Rechtsverletzungen die
alle bedrohen die ſämmtlichen Großmächte volle
Einigkeit und Entſchiedenheit an den Tag legen
werden Die Dinge liegen jetzt faſt noch ſchlimmer als ſie
im Oktober 1898 in die Erſcheinung traten Damals hatten
ſich als am 23 September die Kaiſerin Wittwe Tſuhſi dem
Kaiſer n die Regierung aus der Hand r hatte
zahlreiche Kränkungen und Bedrohungen des Lebens der Aus
länder zugetragen ein Mitglied der britiſchen Geſandtſchaft in
Peking und amerikaniſche Miſſiongre waren angegriffen
und mit Steinen beworfen worden Scharfe Erlaſſe der
cKaiſerin Regentin die den chineſiſchen Behörden den Schutz

der Fremden und Chriſten zur Pflicht ma 5die erforderliche Beachtung n u am n zrd ne nicht
ſam 30 deutſche 25 engliſche und 36 ruſſiſche Seeſoldaten un
2 Kanonen und 30 Koſaken in Peking zum Schute ihrer t
ſandtſchaften einrückten und den Chineſen den Ernſt der e
vor Augen führten trat ſchnell Ruhe und Friede im Lande
wieder ein So wird es auch jetzt ein Leichtes ſein dex
Chineſen durch Ausſchiffung einer ausreichenden internationale
Truppenmacht klarzumachen daß Ruhe und Ordnung unter
allen Umſtänden aufrechterhalten werden und daß das Leben
und Eigenthum der Ausländer unangetaſtet bleiben müſſen
Wie im Jahre 1898 ſo wird ſich auch jetzt Deutſchland nicht
der Pflicht entziehen an jedem gemeinſamen Einſchreiten der
Großmächte zum Schutze der ehe Kulturintereſſen
einträchtig und nachdrücklich theilzunehmen

m

r g ehe ethdlnt g üPx f

Jtalien
Der Miniſterpräſident Pelloux hat perſönlich in die

Wahlbewegung eingegriffen Er hielt geſtern vor einer zahlreichen
Verſammlung in Rom eine Wahlrede in welcher er ſich mit
der inneren Politik beſchäftigte Redner begründete die Haltung
der Regierung welche ſich an das Land gewandt habe um deſſen
Entſcheidung über die Auflehnung einer Minderheit gegen den
Ausdruck des rechtmäßigen Willens der geſetzgebenden Körper
ſchaft herbeizuführen alle Freunde der Einrichtungen des Landes
ſollten einig ſein Er könne verſichern daß er gern und mit
allen ſeinen Kräften daran gearbeitet habe den Frieden im Jn
lande und nach außen ſowie die wirthſchaftliche Entwicklung des
Landes ſicherzuſtellen und ſür eine unantaſtbare ſtrenge und
gerechte Verwaltung zu ſorgen Das wiſſe das Land deſſen
Spruch die Regierung ruhig erwarte enn die am nächſten
Sonntag ſtattfindenden Wahlen dem Miniſterium eine Ma
jorität geben würden ſo werde dies dem Miniſterium genügen
um ihm den Weg zu weiſen den es zu verfolgen habe Stark
durch den Spruch des Landes werde es ſeine volle Pflicht thun
Dem Spruch des Landes müſſe das Miniſterinum wie jeder
mann ſich fügen es gebe dann keinen Grund oder Vorwand
mehr ſich aufzulehnen Die Rede zu welcher alle Miniſter
Unterſtaatsſekretäre der Präſident des Senats und zahlreiche
Senatoren und Deputirte erſchienen waren fand lebhaften
Beifall

Auſtralien
Wegen Beleidigung der deutſchen Flagge in der

auſtraliſchen Stadt Bendigo durch engliſche Chau
viniſten welche ſeiner Zeit die vor dem deutſchen Vereins
lokal aufgepflanzte ſchwarz weiß rothe Fahne herunterholten und
zerriſſen ſind diplomatiſche Schritte erforderlich geworden Der
Premierminiſter von Viktoria zog es vor ſtatt das Beſchwerde
ſchreiben des deutſchen Konſulats durch den rückbaltloſen Aus
druck des Bedauerns über den Unfug zu erwidern und damit
die Angelegenheit aus der Welt zu ſchaffen einen Untergebenen
mit der Abfaſſung der Antwort zu betrauen Jnhalt wie Form
jenes Schreibens waren ſo wenig beſriedigend daß ein weiteres
und energiſches Vorgehen der Reichsvertretung zu abſoluter
Nothwendigkeit wurde Das Konſulat wandte ſich ſchriftlich
an den Gouverneur Sir John Madden beklagte ſich
über die wenig ernſte Art und Weiſe worin der Premier die
Beſchwerde behandelte und forderte als Genugthuung das
Wiederaufhiſſen der deutſchen Flagge an gleicher Stelle und
zwar in Gegenwart der ſtädtiſchen Würdenträger und eines
Vertreters der Regierung Der Gouverneur hat hierauf ſein
tiefes Bedauern über die der deutſchen Fahne zu theil gewordene
Beſchimpfung ausgeſprochen jede Kenntniß oder Mitſchuld der
Regierung als außer Frage ſtehend betont und ein gerichtliches
Vorgehen gegen die Uebelthäter verſprochen die weitergehende
Forderung auf Genugthuung müſſe er jedoch abweiſen da kein
Landesgeſetz beſtehe auf Grund deſſen die Anweſenheit der ört
lichen Behörden bei ſolchem Akte erzwungen werden könnte auch
in Berückſichtigung der Umſtände eine derartige Form der Ge
nugthuung nicht wünſchenswerth erſcheine Das deutſche Kon
ſolut das mit jener Forderung wohl nur bezweckte die voll
berechtigte Mißſtimmung über das vorherige Ausbleiben einer
zufriedenſtellenden Entſchuldigung auszudrücken hat wie man
hört der Hoffnung Raum gegeben es würden angeſichts der
nunmehr erfolgten offiziellen Erklärung weitere Schritte von
Berlin aus unterbleiben

Nachdruck verboten

Sonderzüge nach dem Süden

I Die diesjährigen Ferienſonderzüge von Halle und
Berlin nach Frankfurt g Straßzburg i E Frei
burg i Triberg Konſtanuz Schaffhanſen Nenhanſen
und Baſel werden am

Sonnabend den 30 Juni von Halle
und Verlin Potsd Bhf

Donnerstag den 5 Juli von Verlin Potsd Bhf
Freitag den 6 Juli von Berlin Potsd Bhf
Sonnabend den 7 Jnli von Halle

und Berlin Anh Bhf
Sonnabend den 14 Jnli von Verlin Poisd Bhf
Sonnabend den 15 Anzgnſt von Verlin Potsd Bhf

abgelaſſen werden

Die Beförderung des Sonderzuges ab Halle am 30 Juni
erfolgt über Eiſenach Sachſenhanſen nach Frankſurt a M und
ab Sachſenhauſen direkt über Loniſa Heidelberg nach Straß
burg i Freiburg und weiter Der Halleſche Sonderzug
am 7 Jnli wird über Eifenach Sachſenhauſen Mainz Worms
Ludwigshafen Straßburg geleitet Die Beförderung der
Sonderzüge ab Berlin geſchieht am 30 Jnni und 14 Jnli
über Magdeburg Güſten Nordhauſen Bebra Sachſenhauſen
und weiter über Mainz Worms Ludwigshafen ar 5 Juli
über Belzig Güſten Nordhauſen Bebra Sachſenhauſen und
weiter über Louiſa Heidelberg am G Jnli und 15 Auguſtüber Magdeburg Güſten Nordbbauſen Bebra Sachſenhanſen

h am 7 Juli über Eiſenach Sachſenhauſen
Mainz Worms Ludwigshafen Weißenburg Straßburg

Zu dem Berliner Sonderzuge am 14 Juli über Magdeburg
Nordhauſen werden auch in Halle a Saale und Leipzig
Sonderzugfahrkarten ausgegeben der Uebergang findet
in Sangerhauſen ſtatt Zu den übrigen Sonderzügen ab
Berlin Potsdamer Bahnhof über Magdeburg und Belzig
werden in Halle und Leipzig Sonderfahrkarten nicht verabfolgt
die Fahrt bis zur Uebergangsſtation Sangerhauſen muß viel
mehr auf Grund einer gewöhnlichen Fahrkarte zurückgelegt
werden

Die Fahrpreiſe für die Hin und Rückfahrt betragen

nach Frankfurt a M nach Straßburg nach Baſel
Kl II sil II Kl Kl II Kl IIIKl Ig Kl III

v Magdbg 38 60 28 60 20 00 60 10 43 40 30 60 69 50 50 10 35 20
en 37 30 27 70 19 30 58 80 42 50 29 90 68 20 49 20 34 50

Halberſtdt 88 30 28 40 19 80 59 80 43 20 30 40 6920 49 90 350
Sangerhanſ 30 00 22 30 15 60 51 50 37 10 26 20 60 90 43 80 30
Nordhauſ 26 50 19 70 13 80 48 00 34 50 24 40 57 40 41 20 370
Wittenbg 40,10 29 70 20 90 61 60 44 50 31 50 71 00 51 20 36 c
Deſſau 88 70 28 70 20 20 60 20 43 50 3080 62 60 5020

Halle a S 34 00 25 20 17 70 55 50 40 00 28 30 64 90 46 70 32el hat 41 10 3050 2240 62 60 45 30 82 00 72 00 52 00 36 6
z 8 0 58 40 41 10ottöus 49 70 36 90 25 90 71 20 51 70 36 50 80 60 58 49 41 1le ſebrg 24 40 17 10 54 30 39 20 27 70 63 70 7 I

Weißenfels31 20 23 20 16 80 52 70 38 00 26 90 62 10 4
Erfurt 24 30 18 00 12 60 45 80 32 80 23 20 55 20 39 50 27 80
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Triberggen ver Neuhanfen oder Schaffhauſen

I Klſei II Kl III Kl
a 120 538 70 37 60 MJ 52 00 36 90

z z ſtadt 73 90 53 50 37 40

Zu Ho UNordhauſen
Wiuenber nDe 6960 50 30 35 30
Loe 76 70 28 60 3960

Cottbus 85 30 62 00 43 50 v
Merſeburg 68 40 49 50 34 70
Weißenfels 66 80 48 30 33 90
Erſurt 59 90 43 10 30 20

den Rundreiſekarten ausgegeben welcheAußerdem werden e uget bis Frankfurt a M mit dem Sonderzuge und abgriett zur Weiter bezw Rückreiſe mit allen fahiplanmäßigen

Zügen über WiesbadenRüdesheim oder MainzBingerbrück Coblenz Ems Wetzlar Gießen
Eaſſel Nardhauſen nach der Ausgangsſtation zurück be

Der Fahrpreis beträgt

I Kl
ab Halle a S 44 30

Magdeburg 52 20Weſhenfels 43 70

Sangerhauf 39 60
Nordhauſen 36 10

rechligen

Die Fahrkarten haben eine Giltigkeitsdauer von 45 Tagen
die Rückreiſe muß bis 12 Uhr nachts des letzten Giltigkeitetages
beendet ſein Dieſe Karten berechtigen zur Rückreiſe mit allen
fahrplanmäßigen e welche die entſprechende Wagenklaſſe

n Rückfahrkarlen ab Wittenberg und Halle
kann für die Rückreiſe nach Belieben ab Frankfurt der

Offenbach Bebra Eiſenach oder Offenbach
Vebra Nordhauſen Eisleben oder Gießen Caſſel
Rordhauſen Eisleben gewählt werden
Torgau und Coltbus gelten zur Rückreiſe auch über Eiſenach
Kötſchan die Karten ab Sangerhauſen haben Giltigkeit über
Gießen Caſſel Nordhauſen oder OffenbachBebraNordhauſen

Fahrtunterbrechung iſt auf der Rückreiſe auf den End

führen Bei den

Weg über

ſtationen eines jeden Fahrſcheins
gedruckten Aufenthaltsſtationen ohne weiteres und außerdem auf
jeder beliebigen anderen Station gegen Beſtätigung der Unter
drechung auf dem Fahrſchein durch den Stations Beamten ge
ſtattet Die Dauer der Unterbrech
keit der Fahrkarte nicht beſchränkt

II Der Ferienfonderzug von Verlin Anhalter Bahnhof
nach Stuttgart und Friedrichshafen nach dem Vodenſee

wird am Freitag
Die Beförderung geſchieht über Halle Erfurt

und der Schweiz
gelaſſen

Suhl Ritſchenhauſen Wür
Fasrpreis für die Hin und Rückfahrt beträgt

nach Stuttgart

II Kl III gel II Sei III Klvon Wittenberg 36 90 26 00 49 40 34 80 M
Deſſau 35 90 25 20 48 40 34 10Halle a S 32 40 22 80 4490 31 60Merſeburg 31 60 22 20 44 10 31
Weißenfels 30 40 21 30 42 90 30 10
Erſurt 25 20 17 80 37 70 26 70Magdeburg 38 30 26 90 50 80 35 70
Köthen 3490 24 50 47 70 33 80Höulberſtadt 38 50 27 10 51 35 90

Fahrkarten I Klaſſe werden nicht
Die Fahrkarten gelten 45 Tage

Giltigkeitstage 12 Uhr nachts beendet ſeinAuf den Fahrkarten nach Friedrichshafen kann die Rückreiſe
auch von Mengen Sigmaringen J
dorf Villingen oder Schiltach aus angetreten werden
Jnhabern von Sonderzugsfahrkarte
fahrkarten nach württembergiſchen
zelgung der Sonderzugsfahrkarten die gleiche Giltigkeitsdauer
wie die letzteren

Die Rückreiſe kann mit allen fahrplanmäßigen Zügen über
Heilbronn Würzburg Ritſchenhauſen Suhl Erfurt Halle erfolgen

Fahrtunterbrechung iſt auf
Heilbronn Oſterburken Lauda
iſſingen Suhl Oberhof Plaue für Jlmenau Arnſtadt Neu
ietendorf für Eiſenach Erfurt

Halle mit den Fahrkarten nach Friedrichshafen auch in Aulen
dorf Ulm Plochingen und Stuttgart ohne weiteres geſtattet
Außerdem kann die Reiſe bei den Rückfahrt auch noch beliebig
zegen Beſlätigung durch der Sta
verden Jnnerhalb der Giltigkeit
er Unterbrechung nicht beſchränkt

III e 7 r undHach München Lindau Kufſtein Salzburind Bad Reichenhall werden gefahren sSalle a

am Sonnabend den 30 Jnni
WMontag den 2 Juli nur für Reiſende ab Berlin
Freitag den G Juli von Berlin und Halle
Sonnabend den 7 Juli nur für Reiſende ab

Berlin
Sonnabend den 14 Juli von Berlin und Halle
Mittwoch den 15 Anguſt von Berlin und Halle

Die Züge laufen über Großheringen Jena Probſt
zella Nürnberg
chz2cmSEr

ar

oder Freiburg i B oder

II Kl III ſel32 90 23 00 M
38 80 27 10
32 50 22 70
29 50 20 60
26 99 18 80

Die Karten ab

und den auf letzterem auf

ung iſt während der Giltig

den 20 Juli ab
zburg Heilbronn Der

nach Friedrichshafen

mehr ausgegeben
die Rückreiſe muß am letzten

mwmendingen Jsny Pfullen
Die von

n in Stuttgart gelöſten Rück
Stationen haben bei Vor

der Rückreiſe in Bietigheim
Würzburg Ebenhauſen für

Weimar Köſen Naumburg

tions Vorſtand unterbrochen
der Fahrkarte iſt die Dauer

von Halle

Die Fahrpreiſe betragen für die Hin und Rückfahrt

nach München Kuſſtein 5ern Lindan
II Kl III Kl II Kl III Kl II III Kl II Kl III

von Wittenberg 38 30 27 44 60 31 50 48 50 34 20 52 40 36 90
Deſſau 37 40 26 40 43 70 30 90 47 60 33 60 51 50 36 30

n L le a S 33 80 23 80 40 10 28 30 44 31 47 90 33 70
Torgau 39 10 27 50 45 40 32 49 30 34 70 53 20 37 40

Weißenfels 31 70 22 30 38 26 80 41 90 29 50 45 80 32 20
Erfurt 29 30 20 50 35 60 25 39 50 27 70 43 40 30 40
Magdeburg 3970 2790 46 32 40 49 90 35 10 53 80 37 80Köiden 36 30 25 50 42 60 30 46 50 32 70 50 40 35 40

Halberſtadt 39 90 28 10 26 20 32 60 50 10 35 30 54 38
r J Klaſſe werden nicht ausgegeben
ie Karten haben eine Giltigkeitsdauer von 45 Tagen am

letzten Tage 12 Uhr nachts muß die Rückreiſe beendet ſein
Die nach Lindau können auch zur Fahrt nach Kuf

ſtein Schlierſee Tölz Peißenberg Murnan Obe rammer
auer Paſſionsſpiele Kochel Sonthefen Oberdorf bei
ießenhofen oder Landsberg ſowie zur Rückfahrt von einer

dieſer Stationen oder auch von Salzburg oder Bad Reichenhall
benutzt werden Desgleichen ſind die Fahrkarten nach Salzburg
oder Bad Reichenhall auch giltig zur Fahrt nach Kufſſtein
Schlierſee oder Tölz Peißenberg Murnan Kochel Oberdorf
bei Bießenhofen oder Landsberg ſowie zur Rückfahrt von einer

r Zoltaue ch Kuſſtein haben auch Giltigkeit zur Fahrt
e Fahrkarten na ufſtein haben au i eit zur Fahrnach oder von Schlierſee Tölz Peißenberg Biurnan oder

Kochel ſowie zur Rückfahrt von einer dieſer Stationen oder von
Prien oder Bießenhofen

Die Rückreiſe kann mit allen fahrplanmäßigen Zügen über
JngolſtadtNürnberg Bamberg Probſtzella ſtattfinden

Mit den Fabrkarten nach Lindau kann die Rückreiſe ab
Lindan auch direkt über Augsburg Nürnberg erfolgen

Um den Jnhabern von Sonderzugkarten nach München Kuf
ſtein Salzburg oder Bad Reichenhall ſowie den Jnhabern von
Fahrkarten nach Lindau welche zurück über München fahren
wollen den Beſuch von Regensburg Walhalla auf der Rück
reiſe zu ermöglichen werden Umzugskarten ausgegeben die in
Verbindung mit den Sonderzugskarten dazu berechtigen anſtatt
des Weges über Jngolſtadt Treuchtlingen Nürnberg denjenigen
über Jngolſtadt Regensburg Nürnberg oder über Landshut
Regensburg Nürnberg zu benutzen Es werden in München C B
folgende Umwegskarten ausgegeben

Jngoiſtadt Regensburg Nüruberg
zu 30 M in 80 M in II und 70 M in III Kl
Mirnchen Landshut Negensburg Nüruberg
zu 70 M in 70 M in II und 90 M in III Kl

Nürnberg Bayrenth Hochſtadt Marktzenln
7pr greiſe von 10 M in 90 M in II und 10 M in

Fahrtunterbrechung iſt auf der Rückreiſe auf den End
ſtationen eines jeden Fahrſcheins und den den letzteren auf
gedruckten Aufenthaltsſtationen ohne weiteres außerdem aber
auf anderen Stationen gegen Beſtätigung der Unterbrechung
auf dem Fahrſcheine durch den Stationsbeamten geſtattet Die
Dauer der Unterbrechung iſt während der Giltigkeit der Fahr
karken nicht beſchränkt

Sowohl bei den Sonderzügen nach Frankfurt a M und Baſel
als auch nach Stuttgart und Friedrichshafen und nach München
Kufſtein Salzburg Lindau uſw werden Kindern im Alter von

10 Jahren die üblichen Fahrpreisermäßigungen gewährt
Kinder unter 4 Jahren ſind frei

Auf den Strecken der Preußiſchen Staatsbahnen wird auf
jede volle Fohrkarte 15 Kilogr auf jede Fahrkarte zum halben
Preiſe 7 Kilogr Gepäck frachtfrei befördert Für die ſüd
deutſchen Strecken badiſche württembergiſche bayeriſche
und elſaß lothringiſche Bahnen wird Freigepäck nicht zu
eſtanden3 Das Gepäck kann am Beförderungstage ſchon mehrere Stunden

vor Abfahrt des Zuges angeliefert werden und muß in allen
Fällen deutlich und haltbär mit der vollen Adreſſe
des Reiſenden und der Zielſtation verſehen ſein
Kleines Handgepäck kann mit in die Wagen genommen werden
es wird jedoch ſreng darauf gehalten werden daß von dem
einzelnen Reiſenden nur ſolche Gepäckſtücke mit in den Wagen
genommen werden welche auf dem Gepäcknetze oberhalb ſeines
Sitzes Platz finden können

Der Zugang zu den Bahnſteigen in Berlin und in Holle iſt
nur auf Grund der für den betreffenden Zug gelöſten Fahrkarte
und nicht gegen Bahnſteigkarten geſtattet

Der Fahrkartenverkauf beginnt ſchon 7 Tage vor dem Be
förderungstage und wird 2 Tage vor dieſem mittags 12 Uhr
endgiltig geſchloſſen

Es iſt zuläſſig bis zum Schluß des Fahrkarten Verkaufs die
Fahrkarten ſchriftlich unter gleichzeitiger Einſendung des Be
trages einſchließlich Porto und Beſtellgeld bei der
betreffenden Verkaufsſtelle zu beſtellen Die Fahrkarten werden
dann auf Wunſch und wenn noch Zeit zur Ueberſendung vor
handen iſt direkt überſandt odrr ſie werden dem Beſteller gegen
Ausweis wobei insbeſondere der PoſtEinlieferungsſchein maß
e Weige vor Abgang des Zuges am Fahrkartenſchalter aus
gehändigt r

Provinzialnachrichten
J Artern 31 Mali

heute die hochbetagten Arbeiter Chriſtoph Og ſchen Eheleute
Sie ſind infolge ihres hohen Alters körperlich leider ſo ſchwach

eschaftshaus

Costumes
nur chice Fagons

in len Preislagen

daß ſie meiſtens das Bett hüten müſſen

5 e er T W J e r r e r 2e e e e S S eKleiderröcke
vorher Schnätt

das Stück von 3,25 Mark an

de e e a rhtee

S
e

o

Die diamantene Hochzeit feiern

X Leitzkau 31 Mal Hünengräber Jm ſog Bauerfeld legte dieſer Tage e Steinhauer Karl Vecker der don
mehrere Hünengräber aufgefunden hat wiederum zwei Gräber
frei Mehrere Urnen eine Lanzenſpitze und broncene Nadeln
Zfanden ſich darin

Langenberg 31 Mai Ein hieſiger Sguswirth2 der
ſeine Miethslente während der Nacht am Rücken hindern
wollte und ſie an die rückſtändige Miethe erinnerte erhlelt von
der Frau mit einem eiſernen Topfe einen ſolchen Schlag auf
Düdie daß er ſich in ärztliche Behandlung begeben

Wermnigerode 31 Mai Beendeter Ausſtand Der
vor ca 5 Wochen hier ausgebrochene Maurerſtreit iſt be
endigt und zwar durch gegenſeitiges Entgegenkommen derMeiſter und Geſellen gegenkon

Köthen 31 Mai Das Opfer eines eigenartigen
Betrugsj iſt vor kurzem ein hieſiger Steinmetzmeiſter geworden
Aus einem benachbarten Dorfe kommt ein anſcheinend dem
Arbeiterſtande angehöriger Mann und erzählt unter einer
wahren Thränenfluih daß ihm ſein Sohn geſtorben ſei und er
für dieſen ein Grabdenkmal zu beſtellen wünſche Um ſeine
Zahlungsfähigkeit glaubhaft zu machen erzählt er welter daß
ſein verſtorbener Sohn bei der Lebensverſicherung Viktoria
in Berlin mit einer Summe von 1000 M verſichert geweſen
wäre Hierauf wird nach der Kölh Ztg ein Denkmal aus
geſucht und nach Angabe der Jnſchrift und der Bitte um recht
baldige Fertigſtellung verſchwindet der Mann Wie groß aber
war das Erſlaunen des Meiſters als er an Ort und Stelle mit
dem fertiggeſtellten Denkmal anlangt und erfährt daß ein Mann
des angegebenen Namens gar nicht dort wohnt daß überhaupt
die ſämmtlichen Angaben auf Unwahrheit bernhen Die an
geſtellten Nachforſchungen haben ja bald den wahren Beſteller
ergeben der Geſchädigte aber behält das Grabdenkmal für
100 M als Andenken an ſeinen Reinfall Der betreffende
Betrüger 7 iſt ein Mann der ſchon öfter mit der Polizei in
Berührung gekommen und auch für dieſen Fall wegen Betrugs
zur Anzeige gebracht worden iſt

Braunſchweig 31 Mai Dem hieſigen Vlerein für
Feuerbeſtattuhng der ſich kräftig entwickelt vermachte ein
Mitglied den Betrag von 40,000 M als erſten Beitrag ſür An
lage eines Krematoriums Jm übrigen wird es damit wohl
noch gute Weile haben denn bis jetzt iſt noch nicht einmal die
Beiſetzung von Urnen mit den Aſchenreſten Verſtorbener auf
den Friedhöfen abgeſehen von dem reformirten und israelitiſchen
Friedhofe geſtattet

Weimar 31 Mai Die Botenfrau Wittwe Gießler,
die ſeit 46 Jahren den Botenverkehr zwiſchen Jena und Weimar
beſorgt feiert am 1 Juni d J ihren 80 Geburtstag Die
wackere Frau hat ihren nicht leichten Beruf bei Wind und
Welter ſtets treu und gewiſſenhaft erfülli leider hatte ſie wie
die Jen Ztg berichtet vor längerer Zeit das Unglück die
Frucht ihrer Lebensarbeit ein ſauer erworbenes Kapital ein
zubüßen ſo daß ſie an ihrem Lebensabend mit Glücksgütern
leider wenig geſegnet iſt

Kahla 31 Mai Unter den Glücklichen die an dem
nach hier gefallenen großen Loos der Thüringiſch Anhaltiſchen
Lotterie betheiligt ſind befinden ſich auch einige Porzellan
arbeiter denen der Gewinn gewiß zu gönnen iſt Jn Gemein
ſchaft ihrer Arbeitskollegen unternahmen ſie geſtern einen Aus
flug nach Jena und Wenigenjena wo das Freudenfeſt in üblicher
Weiſe vor ſich ging Um aller Welt von dem ihnen wieder
fahrenen Heil Mittheilung zu machen hatten ſie an dem Wagen
eine große 500,000 anbringen laſſen Wohl bekomm s ihnen

Hildburghaufen 31 Mai ſVermächtnilß Die früher
hier jetzt in Frankfurt a M lebende Frau Juſtizrath Michaelis
ſchenkte der hieſigen Stadt zu verſchiedenen wohlthätigen Zwecken
150,000 der Stadt Eisfeld 50,000 M zu wohlthätigen

Zwecken

Saglfeld 31 Mai Einem Gaunertrick fielkürzlich ein
hieſiger Unternehmer zum Opfer Dieſer kaufte von einem
Fremden ein Fahrrad fofort eine größere Anzahlung leiſtend
Als der Verkäufer das Geld in der Taſche hatte erbot er ſich
das Rad dem Käufer vorzuführen ſchwupp ſaß er drauf und
fuhr die eleganteſten Kurven bald langſam dann immer ſchneller
erſt kürzere dann längere Strecken bis er auf einmal ver
ſchwunden war den Geprellten der Rad und Geld los war
mit bedenklich langem Geſicht zurücklaſſend

Kirchliche Anzeigen
Syngagogengemeinde Sonnabend abends 822 Uhr Sonn

tag vorm 8 Uhr Gottesdienſt und Predigt
7

Sonntag abends
81 Uhr Gottesdien Predigt

Se W e e JS Se S S v e
Uhr Montag vorm

Seht r Brösel rer277 Fernſprecher 223
Garten Schläuche

für höchſten Druck in Gummi Hanf und Baumwolle
einpfiehlt in großer AuswahlCarl Mindor f Hochzeits Pathen und Geburtstags

Juwelier Poſtſtr 1 geſcheuke Tranuringe i all Größen vorr

e S Un übertroffen zuà AZühne reinigen
S urd zuS MAundäspülungenBe c

Spezigl Geſchäft feiner Genfer undOtto Kummer J Glashiütter Taſchenhren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

S e gä e S e t S e
Zlousen

un Blosenhemcden
nur hervorragende Saison Neuheiten



De W 7 F 9 r 5 T t J 2 T d r rea 2 et eCostumes
Zlousen Unkerröcke Morgenröcke

Eostumes Röck

h in Genre

Teſchins Revolver
Luftbüchſen Piſtolen ete
größte Auswahl am Platze in Cal 5
6 7 9 12 mm ſowie Munition dazu

liefert als langjährige Specialität
billiger als jede Concnrrenz

C Hiübenthal
Büchſenmacher

Halle Leipziger Straße 86
Ecke der Großen Branuhausſtraße

Villigſte Bezugsésqunelle
ſämmtl and Waffen Munitions

und Jagdartikel
De Reparaturen jeder Art

ſolid und etAlte Waffen jeder Art
kanſe und nehme in Zahlung an
Jünſtrirte Preiscourante gratis

Sonnenſchirme und Regenſchirme

tirt dauerhaft Reparat
jed Art Ergbſt empfhl
Schirm Fabrik Fritz
Behrens Halle a
Gr Steiuſtraſte 85

Ecke Neunhäufer
Ueberziehen auf Wunſch innerh 1 Std

Verlangen Sie gratis u franko meinen
illustr HRauptkatal über c
Fahrrädor

u Fahrradartikel u st
werd sich w dassich b bester Qualifät unt
1jähr Garant am billigstbin Wiederverk ges

Deutsche Fahbrrad Industrie
Kiehnrd Driessen

Hannover Brüderstr 4

MHanrfärbelkamm
graue od rothe

Haare echt
blond braunoder sehwarz
fürbend Völlig

S unsechädlich
Jahrelang

brauchbar
gtück 3 M
Discrete Zu

sendung i Brief Cosm LabHoffers Berlin Reichenbergerstr 55
In Halle zu haben bei

Oscar Ballin Leipziger Strasse 91

Das größteEin und Verhanksgeſchäft e
unener und gebrauchter Möbel

Laden Comtoir u Reſtaurgations
Einrichtungen von

Friedrich Peileke
Geiſtſtr 25 Telephon 2450

empfiehlt ſein ſtets großes Lager
ganzer Ausſtattungen

ſowie einzelner Möbel
55 Billigste Preise

v Roeellste Bedienung
Transport frei Hans oder gut

verpackt frei Bahnhof Halle

eigenes Fabrikat garan

empfehle wein reichſortirtes Lager inHerren und Knaben Garderobe s

Große Auswahl Denkbar billigſte Preiſe
HerrenAnzüge in Buckskin neneſte Muſter von 10 M an

in Cheviot 1 und Lreihig 15Rock Anzüge in haltb Stoffen neueſte Facons 15

in Kammgarn lu 2reih neneſteßacons 20
Knaben Anzüge Einzelne Weſten und Hoſen ſpottbillig

Großes Lager Arbeitergarderobe
zu ſehr billigen Preiſen

De Allen Konſum Zlitgliedern gewähre Rabatt in baar
Verkauf nur gegen Baarzahlung

Moritz Agsee

u T h

S a ed J e n 2 d 95 S O e c 2 a k S Hh S e v Se geenennF Tee e u e 7e e ex S r e i e D a 7i e S e e S Sm d c e 2 r
Für die Feiertage

empfehlen wir in grosser Answahl zu blligsten Preisen

Geflügel und Wild Gemüse und Prüchte
Veiſne Vleischwanren Caviar Laechs

Preiswerlhe eine und Champugner
Prisch geröstete Caffee s Cacao Thee

Prompter Versand nach auswärts

Wottel o BBrOSSO W S

III
Schnellwaser Iitzer

Gas Ladeöfen
Gashkonher und

Drrist
Geiſtſtr 48 t 755

e x v 2 J r 2re r i J IS k e m c e ren e 7 cz t S S r x e 2 e 2 e S r h e nE r S S r S S den w S J 4 j Se J t c rre tie er 2 e t 5c t z rS a c e de e c e W e 2 e5 e 2m z
Anders Paltzow Nehfſlg

2 r Ulrichstr 36 22 r Ulrichetr 36
hält sich für alle vorkommenden Arbeiten bestens empfohlen

VFernspr 2211 HMässige Preise
Sonn u Feiertags ununterbrochen geöſfnet

Zum Anspflanzen empfehle
Verbenen Fnuchſien Geranien Heliotrop

ſowie

Gnskochherde
empfiehlt

Post und Visenbalhnder Thüringer Staats bahn

v W
en

h geh niederW C

Hrögr Jer Sai 1 Mai ſowie alle Arten TSoolbag Smizat r r e Petunien Lebkooch Nennen leere
fation Stadtsulza Badeirzte Sanitätsr DrDr Löber und die Bndedireiction

Levkoyen Aſtern Phlox und andern Sommerblumen
o Harz 40 a und 41G El i Handelsgärtner

Sonnen Schirme
Schenlc

J 7 17 2 e 2Dutoutcas Schleierschirmo Fantasieschirmo Wasehschirmo Reiseschirme
in schwarz u couleurt in weiss und créème in grössster Auswahl u weiss u farbig Kinder
mit eleganten Stöcken mit u ohne Stickerei eleganter Ausstattung solid und praktisch Sonnenschirme
von L 2 U an

ASWahblisendungen
von Z 25 M an von 2,75 M an Von I,50 M an

Reparaturen
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e naturgetrenZähne ſchmerzlas
Reparaturen u Umändernngen ſofort

Gaumenloſe Gebiſſe
Zahnziehen erst e ebneallgem Betäubun
Flomben Gold Silber Emallle

Dr chir dent Votz prom Amerikzq

Geiſtſtr I Auf Namen zund 21
Für Reſtaurants

Hotels
Gaſtwirthſchaſten

empfehle äußerſt
vortheilhaft S

Meſſer u Gabeln S
Eßlöffel u Kaffee
löſfel,Kaſfeebretter
Servirbretter Me
nagen Brotkörbe
Gläſerunterſetzer
Bierglasträger

Meſſerputzmaſchim
Brotſchneide Ma
ſchinen Reibemaſchinen Fleiſch
backe Maſchinen
ſowie ſännmtliche
Hilſsmaſchinen für

Haus und
v

Wilh Ieckert e
Waschtische

in Schmiedeeiſen Holz e
in wundervollen Aus

et R
ſührungen

Autom Waſchtiſche für
Aerzte Kupf Wand

waſchgarnituren
für Speiſezimmer 2c
Gustav Rensch

Poſtſtraße 9/10Verlangen Sie
überall nur den allein echten
ohus Putz Hxhract

44
Wie diese Abbildung

da viele werthlose
Nachahmungen

angeboten werden

Fritz Schul jun eipzig
Erfinder des Putzextract

wo in Fuhren Centuer 3 Mk
S verk d 51 I

Sonngbend den 2 Juni er Vorm
11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier
zwangsweiſe

4 Fäſſer Noth und Weißwein
1 Viehwagen 1 FJleiſcherwagen
verſch Mobilien Bücher Noten
und Kleidungösftücke

hierauf freiwilligd Spazierſtöcke
Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 2 Juni cr Vorm
3 10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
zwangsweiſe 1 Garnitur beſtehend
aus Sopha u 2 Seſſel 1 1 Bücbexſchrauk
von Eiche 1 Vertikow 1 Damen
ſchreibtiſch 1 Kleiderſchrank 1 Spiegel
kommode 1 Sopha 2 große Teppiche
5 Pankhandſchuhe 3 Hauben
1 Säbel 1 Schläger 1 Fechtſchurz
ferner freiwillig
14 Mille Cigarrelten

Friäcedrleh Gerichtsvollzieher
Sonnabend den 2 ds Vorm 11 Uhrverſteigere ich Geiſſſtr 39 bier zwangs

weiſe mehrere Sophas Schräuke
Kommoden Tiſche Stühle Spiegel
Bücher 2e

zu
billigsten Preisen

Mirseh Gerichtsvollzieber

Mit 3 Beiblättern
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